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FAQ Kleine Fächer-Wochen an deutschen Hochschulen 

Welche Unterlagen sind bei einer Antragstellung einzureichen?  

 Zu einer vollständigen Antragstellung gehören  
1. das Formular, das auf der Seite www.kleine-faecher-wochen.de/antrag zu 

finden ist. Das Formular wird auf der Webseite direkt ausgefüllt und muss 
nicht zusätzlich hochgeladen werden. Ein Teil dieses Formulars sieht die 
obligatorische Auswahl mindestens einen Kleinen Fachs vor (Combobox).  

2. ein Begleitschreiben der Hochschulleitung (es gibt keine Vorgabe in Bezug 
auf die Länge des Schreibens) 

3. eine Projektskizze (hierzu gibt es keine Vorlage, bitte ein PDF-Dokument auf 
der Seite hochladen. Es gibt keine Vorgabe zum Umfang der Skizze. Die 
Skizze muss in sich schlüssig sein und auf die in der Ausschreibung 
geforderten Kriterien eingehen.) 

4. eine Kostenkalkulation (Excel-Tabelle steht zum Download auf oben 
genannter Webseite bereit) 
 

Mein Fach erscheint nicht in der Liste der Mainzer Arbeitsstelle (Combobox). 
Kann ich mich trotzdem bewerben? 

 Wichtig ist, dass das Projektvorhaben sich mindestens einem der Kleinen 
Fächer, wie sie auf der Liste der Mainzer Arbeitsstelle erscheinen, zuordnen 
lässt. Wenn der Name Ihres Kleinen Fachs nicht exakt identisch einem der 
Kleinen Fächer der Liste entspricht, muss das Projektvorhaben dennoch einem 
der Fächer (oder mehreren) durch Anklicken zugeordnet werden. Wählen Sie 
das Fach/die Fächer aus, die Ihrem Fach am nächsten kommt. (Bsp. 
Biomathematik: erscheint nicht auf der Liste, kann aber der Bioinformatik 
zugeordnet werden = ist antragsberechtigt). In der Projektskizze können Sie 
dann erläutern, inwiefern das Projekt aus einem Kleinen Fach stammt, obwohl 
es nicht auf der Liste erscheint bzw. einen anderen Namen trägt.  

 Ist Ihr Fach an einer Universität ansässig und es dennoch nicht kartiert auf der 
Mainzer Liste? Dann nehmen Sie Kontakt zur Mainzer Arbeitsstelle Kleine 
Fächer auf (kleinefaecher@uni-mainz.de) und lassen Sie den Status des Fachs 
überprüfen 
 

Können Projekte an Fachhochschulen, Kunst- und Musikhochschulen etc. 
gefördert werden?  

 Ja! Alle Hochschultypen können Anträge auf Projektförderung stellen.  

Auf der Liste der Mainzer Arbeitsstelle sind zwar derzeit nur Kleine Fächer an 
Universitäten kartiert. Im Rahmen der Kleine Fächer-Wochen können jedoch 
alle Hochschulformen gefördert werden: Sollte es Ihr Fach an keiner Universität 
geben, sondern nur an anderen Hochschulformen, können Sie dennoch einen 
Antrag auf Projektförderung stellen. Das Projekt muss dann trotzdem 
mindestens einem der Kleinen Fächer zugeordnet werden, die auf der  
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Antragseite www.kleine-faecher-wochen.de/antrag in der Combobox zur 
Auswahl gestellt werden.  

 Ist Ihr Fach an einer Universität ansässig und es dennoch nicht kartiert auf der 
Mainzer Liste? Dann nehmen Sie Kontakt zur Mainzer Arbeitsstelle Kleine  
Fächer auf (kleinefaecher@uni-mainz.de) und lassen Sie den Status des Fachs 
überprüfen! 

 

Gibt es Vorgaben zur Länge und zum Umfang der Projektskizze? 

 Nein. Dies wurde bewusst offen gehalten, da Komplexität der Begründung, 
Beschreibung und Antragstellung sehr unterschiedlich ausfallen können. Wir 
erwarten gut begründete, verständliche Anträge, die auf die inhaltlichen 
Kriterien, wie sie in der Ausschreibung zu finden sind, dezidiert eingehen.  
 

Dürfen mehrere Projekte pro Hochschule einen Antrag auf Förderung stellen?  

 Ja. Sie konkurrieren dann allerdings miteinander wie mit allen anderen 
Antragstellern auch.  
 

Eigenmittel: Gelten auch Arbeitszeiten von Projekt-Mitarbeitern, die bereits an 
der Hochschule angestellt sind, als Eigenmittel? 

 Ja. 
 

Projektleitung: Muss die Projektleitung die Hochschulleitung sein? 

 Nein. 
 

Reisekosten: Können für Projekt-Mitarbeiter anfallende Reisekosten abgerechnet 
werden? 

 Dies ist nicht so angedacht. Aus den Richtlinien für Reisekosten geht hervor, 
dass „aktiven Experten aus dem In- und Ausland“ die Reisekosten finanziert 
werden. Reisekosten für Projekt-Mitarbeiter müssten sehr gut begründet 
werden oder aber eher aus Eigenmitteln erbracht werden.  
 

Verbundvorhaben: Sind Kooperationen zwischen mehreren Fächern oder 
Fakultäten derselben Hochschule auch Verbundvorhaben und können somit mit 
bis zu 60.000€ gefördert werden? 

 Nein. Ein Projekt ist dann ein Verbundprojekt, wenn es entweder eine 
Kooperation zwischen verschiedenen Hochschulen oder zwischen einer 
Hochschule und einer außeruniversitären Einrichtung gibt.  
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Verbundvorhaben: Muss es bei Verbundvorhaben mehrere Ansprechpartner 
geben? 

 Der Antragsteller/Zuwendungsempfänger muss in jedem Fall eine Hochschule 
sein. Wir benötigen eine klare Angabe, wer unser administrativer 
Ansprechpartner und wer die Projektleitung ist, mit der wir kommunizieren 
können.  
 

Müssen die Kleine Fächer-Wochen genau eine Woche dauern? 

 Bei den Themen-Wochen handelt es sich um ein Format, das die HRK bereits in 
der Vergangenheit erfolgreich angeboten hat, z.B. in Verbindung mit Länder-
Wochen. Dabei geht es darum, dass zu bestimmten Zeitpunkten bestimmte 
Aktionen oder Maßnahmen unternommen werden. Die Dauer kann dabei 
zwischen einigen Tagen oder Wochen variieren oder sogar das ganze 
Wintersemester 2019/20 andauern.  
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